
Hallo, 



mal angenommen, mir erzählt eine fremde mir komplett unbekannte Person eine angebliche
Lebensgeschichte, an deren Echtheit erhebliche Zweifel bestehen. Darf ich diese Lebensgeschichte
verwenden? Sollte ich die ohnehin (vermutlich) fiktiven Namen nochmals ändern? 

Und kann ich die Geschichte aus meiner Position, also als Zuhörer dieser fremden Person erzählen oder
unterliegt die Story an sich einem Urheberrecht, nur weil ICH sie nicht erfunden habe?



Ziemlich wirr... Ich hoffe es versteht jemand meine Frage  :oops: 



Vielen Dank, jo

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Urheberrecht bei erfundenen Geschichten
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